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• Substitutionsgestützte Behandlung (SGB) SG: 
• Zahlen und Kommentare

• Benzodiazepine im Rahmen von SGB:

• von der Repression zur Substitution?

• Sozial-Psychiatrie in SG

• haben wir hier einen Mangel?

• Demographische Entwicklung im Zusammenhang mit SGB

• Vorbereitungen auf kantonaler Ebene

• Hepatitis C Behandlung im rahmen von SGB

• Neuigkeiten 2011:

• Revidiertes Betäubungsmittelgesetz

• neue Informationsplattform www.praxis-suchtmedizin.ch

Einige Aspekte aus 

kantonsärztlicher Sicht

http://www.praxis-suchtmedizin.ch/
http://www.praxis-suchtmedizin.ch/
http://www.praxis-suchtmedizin.ch/
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Gesamtzahl: 920 (865)

• davon bei Hausärzten 778 (84%)    (735)

• Methadon / Subutex / andere Opioide: 851/42/6     

(841/19/5)

• Nur Benzodiazepin Bewilligung: 21   (?)  

• Gemeldete Benzo-Komedikation: 120 (= 15%)
• aber 23% aller Ärzte geben mindestens 1 Pat. Benzo ab

• Total verschreiben 160 Ärzte Substitutionsmittel (100%) 

•10 Ärzte (6%) mit 16 – 40 Patienten (30% der Pat.)

• davon 6 mit über 20 Patienten

• zusätzlich MSH2, MSH1 und Infektiologie KSSG mit total 142

• 18 Ärzte mit 3 Programmen

• 25 Ärzte mit 2 Programmen

• 58 Ärzte mit 1 Programm

SGB in SG: 2010 (2007)
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Benzodiazepine

Menschen mit einer Abhängigkeit vom 

Polytoxikomanie-Typ  entwickeln häufig eine

High-Dose-Abhängigkeit 

(Aequivalenzosis> 20mgValium/Tag).

Warum?
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Psychiatrische Komorbidität

ist häufig
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Lösungsansätze aus 

Kantonsärztlicher Sicht

• Nicht die Substanzgruppe ist das Problem, sondern die 

Anwendung

• Reine Repression ist nicht umsetzbar und medizinisch 

falsch

• Wichtige Elemente eines Lösungsansatzes:

• Indikationsstellung

• Langwirksames Benzodiazepin / korrekte Dosis

• Abgabe kontrolliert

• Fortbildung aller involvierter Personen
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Das wichtigste auf einen Blick

• Es gibt keine Indikation für kurzwirksame Benzodiazepine

• Es kann Indikationen für langwirksame Benzodiazepine
geben

• Missbrauchsrisiko muss minimiert werden

• Voraussetzungen:

• Indikation ev. 2. Meinung

• Engmaschige Abgabe (2-3 x/Woche), ev. Einnahme 
unter Sicht

• Behandlungsvereinbarung mit Therapieziel

• Evaluation der Behandlung

• gute Erfahrungen in MSH1, MSH2 und Infektiologie
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Fachinformationen
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Konkret
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Theorie und Praxis

Versorgungslücke Sozialpsychiatrie?

• Probleme: Hohe Dunkelziffer bez. Benzoabgabe

• Qualität der Indikationsstellung?

• Botschaft an Hausarzt: Beachte psychiatrische 

Komorbidität -> aber kaum jemand, der ihm dabei     

helfen kann.

• Mangel an ambulant tätigen Sozialpsychiatern

• Realität: Hausarzt macht weiter, so gut er kann und 

gibt weiter auch Benzo‘s ab (z.T. auch case holding)
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24.November 2011 

2. Fachtagung in SG zum Thema

Sucht und Alter
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Hepatitis C ist heilbar –

warum tun wir es nicht?
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Hepatitis-C-Therapie 

während Opioidsubstitution

o Hep C (und A, B) bei jedem Patienten mit Drogenkonsum 

‚screenen‘ und bei neg. Serologie Hep. A/B impfen (KK).

o Therapie bei jedem Patienten evaluieren (aus 

individueller, epidemiologischer und ‚public health‘ 

Sicht).

o Substitution (Methadon, Subutex) bietet eine ideale 

Grundlage für eine Hepatitis C Therapie.    

o Unter Substitution sind Hep C-Therapien vergleichbar 

erfolgreich wie bei Nicht-Drogenabhängigen, dies 

unabhängig von allfälligem Beikonsum.

o Voraussetzungen sind physisch und psychisch 

kompensierter Zustand und die Bereitschaft und 

Fähigkeit für regelmässige Kontrollen.
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• Revidiertes Betäubungsmittelgesetz 

• Volksabstimmung 2008

• Eidg. Betäubungsmittelverordnung: Anhörungsverfahren Nov. 2011

• Inkraftsetzung whs. Sommer 2011

• Kantonale Verordnungen müssen angepasst werden

• Neue Internetplattform Suchtmedizin:

• Zielpublikum Hausarzt

• D, F, I

• Hauptinhalt: internetbasiertes Handbuch

• Basis ist das FOSUMOS Handbuch, zur Zeit in Überarbeitung / 

Review und Übersetzung

Ausblick 2011
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• Mail-Auskunftsdienst (Antwort innerhalb 24 Stunden)

• Regionale Gesprächsgruppen (interdisz. Qualitätszirkel; 4/Jahr)

Was es jetzt schon gibt 
und auch weiterhin geben wird…
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World Café zum Thema "Sucht und Alter" 199.9.2010


